
Schwerpunkte
 � Patientengruppen
 � Sozialversicherungsnetz
 � Die verschiedenen Kosten-

träger
 � Leistungen nach KVG/UVG
 � Was ist neu beim Dentotar?
 � Was sollte ein erfolgreicher  

Kostenvoranschlag beinhalten?
 � Informationsaustausch/ 

Prozessabläufe
 � Was ist definitiv ein Unfall?
 � Abgrenzung von Unfallfolgen 

und unfallfremden Faktoren
 � Die wirtschaftliche und zweck-

mässige Behandlung
 � 60-Punkte-Regel
 � Rückfälle und Spätfolgen
 � Wie lange haftet der Versicherer?
 � Haftung des Zahnarztes
 � Rechtswege bei Streitigkeiten

UVG & KVG:  
Zahnschäden
  Versicherte Zahnschäden – ein Leitfaden für Zahnärzte

Zürich, Hotel St. Gotthard (am HB) 
Fr. 14.6.2024   16.00 – 20.00 Uhr

Dr. Jaro Kleisner
  Zahnarzt in Zürich
 � Suva-beratender Zahnarzt für  
Zahnschäden

  Moderator und Co-Referent

Eduard Heusser
Der Referent leitete während über 30 Jahren 
den Bereich Versicherungsleistungen Deutsch-
schweiz der Suva. In dieser Funktion wirkte er 
in diversen nationalen Kommissionen und 
Arbeitsgruppen mit und hat die Schadener-
ledigungspraxis der Unfallversicherer mass- 
geblich mitgestaltet. Daneben war er während 

25 Jahren wechselseitig mit der SSO Vorsitzender der Paritätischen 
Vertrauenskommission SSO-MTK/MV/IV. Er hat das Schweizer 
Standardwerk zum Thema UVG und Zahnschäden geschrieben. Oft 
stellt sich die Frage nach dem zuständigen Versicherungsträger und 
in welchem Umfang dessen Leistungspflicht besteht. Dies nament-
lich beim Zusammentreffen verschiedener Schadensursachen, wie 
z. B. krankheits- und unfallbedingte Schäden, nicht versicherte oder 
selbstverschuldete Vorzustände, mangelhaft in der Schweiz oder 
im Ausland ausgeführte Arbeiten oder Spätfolgen. Wie beurteilt der  
Versicherer sodann, welche Arbeit als wirtschaftlich und zweckmäs-
sig zu gelten vermag? Nur in Kenntnis dieser relativ komplexen Regeln 
lassen sich Fehlplanungen, unnötige Umtriebe, Missverständnisse 
und Ärger vermeiden. Anhand konkreter Beispiele werden die zahn-
medizinischen, rechtlichen und versicherungstechnischen Blick-
winkel beleuchtet und Lösungen aufgezeigt, auch für Fälle, in denen 
tarifliche oder vertragliche Regeln missachtet werden.

Das Buch «UVG versicherte Zahn-
schäden» (Fr. 45.–), das sämtliche 
versicherungsrelevanten Aspekte  
bei Zahnunfällen beinhaltet, ist in  
der Kursgebühr inbegriffen
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	 Zürich, Fr. 14. Juni 2024, 16.00 – 20.00 Uhr	 K 2208
	 Hotel St. Gotthard (am HB)

Kursgebühr CHF 360.– (exkl. MwSt.)

	 Best Friends Bonus 20 % Motivieren Sie weitere  
	 zwei Ihrer KollegInnen teilzunehmen und erhalten  
	 Sie alle 20 % Rabatt.
	 Wer begleitet Sie?  
	 (Jeder dieser Friends kann sich auch selbständig anmelden.)

Anmeldung � auch online auf www.fbrb.ch

Namen aller TeilnehmerInnen (in Blockschrift):

Rechnungsadresse / Praxisstempel:

E-Mail:

Datum:	 Unterschrift:

Telefon 055 415 30 58� www.fbrb.ch 
Allgemeine Geschäftsbedingungen: Die Rechnung ist innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt zu bezahlen. Eine 
Stornierung der Anmeldung muss schriftlich erfolgen und wird nicht telefonisch entgegengenommen. Bei Abmel-
dungen bis 4 Wochen vor dem Veranstaltungstermin wird die Kursgebühr abzüglich der Umtriebsentschädigung 
(CHF 80.–) zurückerstattet. Bei späterer Abmeldung wird die Kursgebühr nicht zurückerstattet und bleibt ge-
schuldet. Mit der Anmeldung wird eine Bewilligung für eine periodische Kontaktaufnahme per E-Mail (Newsletter)  
erteilt und Einverständnis mit den vollständigen AGB erklärt. Die vollständigen AGB finden Sie auf www.fbrb.ch. 
Auf das Rechtsverhältnis ist ausschliesslich Schweizer Recht anwendbar. Ausschliesslicher Gerichtsstand ist 
Zürich-Stadt. CHE-112.295.268 MWST
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